
Anfrage für die Nutzung eines Seminarraums im Interkulturellen Zentrum 

Heidelberg 

 

Name des Vereins/ Initiative/ Gruppe 

 

 

Name des/der Vorsitzenden 

 

 

E-Mail-Adresse 

 

 

Telefonnummer 

 

 

Anschrift des Vereins / Initiative / Gruppe 

 

 

IBAN (für die Kautionsrückzahlung) 

 

 

 

VEREIN: Was sind die Ziele und Zwecke Ihres Vereines, Initiative? 

(Für Vereine: Senden Sie bitte Ihre Vereinssatzung an 

iz.raumbuchung@heidelberg.de.) 

 

INITIATIVEN: Bitte erläutern Sie in einigen Sätzen die Ziele und die bisherigen sowie 

geplanten Arbeitsinhalte Ihrer Initiative und benennen Sie mindestens 5 Personen 

mit Namen und Adresse, die in Ihrer Initiative tätig sind.  

Bitte beachten Sie, dass zwei Personen aus Ihrer Initiative eine persönliche 

Haftungsübernahmeerklärung unterzeichnen müssen. Diese finden Sie unter 

„Wichtig für Initiativen (ggf. Link einfügen)“ 

 

 



Möchten Sie sich als regelmäßiger Raumnutzer registrieren lassen?* 

 ja   nein 

 

Gewünschter Raum  

 405   412 

 

Gewünschtes Datum der Veranstaltung* 

(Bitte beachten Sie, dass die Besprechungsräume des IZ nicht am Sonntag zur 

Verfügung stehen. Bei regelmäßigen Veranstaltungen bitte Startdatum angeben.) 

 

 

Bitte Regelmäßigkeit der Veranstaltung angeben* 

 einmalig   wöchentlich  alle 2 Wochen   monatlich 

 

Gewünschte Uhrzeit der Veranstaltung* 

(Täglich (von Montag bis Samstag) von 9.00 bis 22.00 Uhr) 

 

 

Name und Art der Veranstaltung* 

 

 

Handelt es sich um eine öffentliche Veranstaltung?*  

 ja   nein 

 

Wie viele Teilnehmer*innen/ Besucher*innen erwarten Sie?* 

Die Raumausstattung der Besprechungsräume finden Sie in den Mietbedingungen. 

 (max. 45 Personen) 

 

Bedarf an weiterer technischer Ausstattung 

 

 Tische, Anzahl:  

 Stühle, Anzahl:  

 Leinwand 

 Beamer mit Beamertisch 

 Rednerpult 

 Internetzugang 



Ihre Nachricht 

 

 

Ich habe die Mietbedingungen (LINK) aus der Satzung vom 27.10.2016 gelesen 

und stimme diesen zu. 

 
 

Ich habe die Datenschutzerklärung gelesen und stimme der Datenverarbeitung 

zu.  
 

Informationen zum Datenschutz nach Artikel 13 und 14 Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) für die Anmietung eines Seminarraumes im 
Interkulturellen Zentrum Heidelberg  
 
1. Kontaktdaten für datenschutzrechtliche Angelegenheiten  
 
1.1 Für die Verarbeitung Verantwortliche  
Interkulturelles Zentrum Heidelberg 
Bergheimer Straße 147 
69115 Heidelberg  
Telefonnummer: 06221 58-15600  
IZ@heidelberg.de  
 
1.2 Datenschutzbeauftragte der Stadt Heidelberg  
Frau Claudia von Taschitzki  
Rohrbacher Straße 12  
69115 Heidelberg  
Telefonnummer: 06221 58-12580  
datenschutz@heidelberg.de  
 
2. Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten  
 
Anmietung eines Seminarraumes im Interkulturellen Zentrum Heidelberg  
 
3. Rechtsvorschriften, aufgrund derer wir die Daten verarbeiten  
- Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), insbesondere Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b  
- Landesdatenschutzgesetz Baden-Württemberg (LDSG) 
 
Mit der Übermittlung Ihres Raumanfrageformulars stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten zu. Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen 



Vertragsabschluss erforderlich. Ohne die Bereitstellung der Daten kann kein Nutzungsvertrag 
für die Seminarräume im IZ geschlossen werden.  
 
4. Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten  
Über das Formular Anfrage für die Nutzung eines Seminarraums im Interkulturellen Zentrum 
Heidelberg möchten Sie einen Seminarraum für Ihren Verein/Ihre Initiative anmieten. Sie geben 
dort die Daten ein, die das Interkulturelle Zentrum für die Abwicklung des Vertragsverhältnisses 
mit Ihnen benötigt und auf der Grundlage des Bundesdatenschutzgesetzes und der 
Datenschutz-Grundverordnung erhebt. 
  
Nach Abschluss eines Nutzungsvertrages werden Ihre Daten beim Interkulturellen Zentrum 
gespeichert. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Interkulturellen Zentrums haben 
jederzeit Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten. 
 
5. Datenweitergabe  
Im Rahmen der Bearbeitung übermittelt das Interkulturelle Zentrum dem Kämmereiamt der 
Stadt Heidelberg folgende persönliche Daten zur Zahlung des Nutzungsentgelts sowie der 
Kaution:  
Name des Vereins/Initiative/Gruppe 
Name des/der Vorsitzenden 
Anschrift des Vereins/Initiative/Gruppe 
IBAN 
 
6. Löschung Ihrer personenbezogenen Daten  
Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie sie zur Erfüllung unserer 
Aufgaben erforderlich sind. 
 
 
Sie haben nach der DSGVO folgende Rechte:  
Recht auf Auskunft (Artikel 15 DS-GVO)  
Sie können Auskunft über Ihre verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. In Ihrem 
Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren, um das Zusammenstellen der 
erforderlichen Daten zu erleichtern.  
Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DS-GVO):  
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie unverzüglich eine 
Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie eine 
Vervollständigung verlangen.  
Recht auf Löschung (Artikel 17 DS-GVO):  
Sie können unter bestimmten Voraussetzungen die unverzügliche Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. Die daran anknüpfende Verpflichtung der 
verarbeitenden Stelle zur unverzüglichen Löschung hängt unter anderem davon ab, ob die Sie 
betreffenden Daten von der zuständigen Stelle zur Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben noch 
benötigt werden.  
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DS-GVO):  
Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen das Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung 
der Sie betreffenden Daten zu verlangen.  
Recht auf Beschwerde (Artikel 77 DS-GVO):  
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten gegen die DS-GVO verstößt, können Sie bei der zuständigen 
Datenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde einlegen. Dies ist der Landesbeauftragte für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Postfach 10 29 32, 70025 
Stuttgart, poststelle@lfdi.bwl.de, Telefon 0711 615541-0.  



Allgemeiner Hinweis:  
In einigen Fällen kann oder darf Ihrem Anliegen aus gesetzlichen Gründen nicht entsprochen 
werden. In diesem Fall wird Ihnen der Grund der Verweigerung mitgeteilt. 
 


